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Wir haben die Wintermona-

te genutzt, um die wichtigs-

ten Vorhaben der Gemein-

de im Jahr 2018 auf Schie-

ne zu bringen. Das betrifft 

insbesondere die Planungs-

arbeiten,  Finanzierungsge-

spräche sowie Erstellung 

der Ausschreibungsunterla-

gen für den Zubau einer 3. 

Gruppe im Kindergarten 

sowie für die Neugestaltung des Marktplatzes. 

Nachdem alle Bewilligungen des Landes NÖ vorlie-

gen und die Bauverhandlung bereits durchgeführt 

wurde, befindet sich der Zubau des Kindergartens 

in der Ausschreibungsphase. Der Zeitplan für die-

ses Projekt ist sehr ehrgeizig, soll doch diese 3. 

Gruppe bereits mit dem Beginn des nächsten Kin-

dergartenjahres Anfang September in Betrieb ge-

hen. Baubeginn mit den Fundamentierungsarbeiten 

wird daher bereits Anfang Mai sein. Das Gebäude 

selbst wird in Holzriegelbauweise Ende Juni errich-

tet und an den bestehenden Kindergarten angebun-

den. Die Sanierungs- und Umbaumaßnahmen im 

bestehenden Kindergarten sowie die Ausstattung 

und Einrichtung werden schließlich im Juli und Au-

gust erfolgen. Pläne dazu finden Sie im Blattinneren 

und in größerer Ausführung auf unserer Homepage 

www.echsenbach.at.  

Die Ferienbetreuung wird, wie bereits angekündigt, 

in der Volksschule erfolgen und ich ersuche um 

Verständnis für einen allfällig etwas eingeschränk-

ten Betrieb. 

Das zweite größere Projekt ist die Um- und Neuge-

staltung des Marktplatzes. Derzeit läuft die Aus-

schreibung für die Neuerrichtung der Mauer in 

Schalbetonbauweise und Kanalisierungsarbeiten. 

Planunterlagen dazu finden Sie ebenfalls im Blattin-

neren und auch auf unserer Homepage. Sämtliche 

Oberflächenarbeiten werden durch die Straßen-

meisterei Allentsteig durchgeführt. Dies betrifft auch 

die Sanierung und Verbreiterung von Gehsteigen 

und die Oberflächensanierung der Landesstraße im 

Zentrum und der Gerweiserstraße. Wie aus den 

Plänen von DI Prähofer ersichtlich ist, wird der kom-

plette Marktplatz mit dem Stiegenaufgang neu ge-

staltet und auch alle Einbauten (Wasser, Kanäle, 

Breitband etc.) erneuert. Das heißt, dass der Markt-

platz den gesamten Sommer über nur sehr einge-

schränkt nutzbar sein wird. Ich ersuche daher, vor 

allem die Parkplätze hinter dem Gasthof Klang mit 

Zugang in das Gasthaus und zum Marktplatz zu 

nutzen. 

Mit Frühjahrsbeginn können wir gleich drei neue 

Gemeindemitarbeiter begrüßen. Als Mitarbeiter 

am Bauhof werden MARIO KÜHBÖCK noch vor 

Ostern und JÜRGEN HÖCHTL im Mai angestellt. 

Die Tätigkeit des Schulwartes in der Volksschule 

wird MARKUS SPITZER ebenfalls Anfang Mai auf-

nehmen. Es freut mich, dass alle neuen Mitarbeiter 

bereits jetzt bei der Freiwilligen Feuerwehr oder/und 

anderen Vereinen sehr aktiv und daher auch als 

Ansprechpartner in der Gemeinde bekannt sind.  

Ich bedanke mich sehr herzlich bei MARKUS LIT-

SCHAUER, der freiwillig aus dem Gemeindedienst 

ausscheidet und in die Privatwirtschaft wechselt, für 

seine umsichtige, pflichtbewusste und genaue Ar-

beit in den letzten 8 Jahren im Gemeindedienst.  

Nach der Auftaktveranstaltung für die Breitband-

versorgung aller Gemeinden der Kleinregion 

ASTEG im Gasthof Klang wird es Anfang Mai eine 

Informationsveranstaltung durch die NÖGIG geben, 

bei der das Projekt in allen Katastralgemeinden un-

serer Gemeinde genau vorgestellt wird. Wie bereits 

bekannt, ist der Ausbau aber an eine mindestens 40

-prozentigen Anschlussquote aller Haushalte ge-

bunden. Bei Erreichen dieser Quote, ist die Inbe-

triebnahme der ersten Anschlüsse bereits im ersten 

Halbjahr 2019 vorgesehen. Nutzen wir also diese 

einmalige Chance einer Sonderfinanzierung durch 

das Land NÖ für uns und für die kommenden Gene-

rationen, informieren wir uns und machen wir mit. 

Die Einladung zur Informationsveranstaltung und 

weitere Informationen ergehen rechtzeitig an alle 

Haushalte. 

 

Mit dem Spruch von Wilhelm Busch 

 „Das weiß ein jeder, wer's auch sei, 

gesund und stärkend ist das Ei.“ 

wünsche ich allen ein frohes Osterfest und einen 

beschwingten Frühlingsbeginn.  

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Euer Bürgermeister 
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Beschlüsse der letzten Gemeinderatssitzung vom 15.03.2018 

Rechnungsabschluss 2017 

Eine Übersicht finden Sie im Blattinneren 

 

Ansuchen Grundankauf  

Uwe und Michaela Fuchs, Sonnenhangstraße 10, 

3903 Echsenbach kaufen die Parzelle 993/2, Son-

nenhangstraße 2, Echsenbach 

 

Rückhaltebecken Rieweis 

Baubeginn durch die Fa. STRABAG ist März 2018, 

Fertigstellung Mai 2018. Mit den Ingenieursarbeiten 

wurde die Fa. Hydro-Ing. Krems beauftragt. 

 

Neuer Pachtvertrag für Parz. 85/1 Großkainraths 

Die Wiesenparzelle wird an Martin und Albine 

Böltner Gr. Kainraths verpachtet. 

 

Umfahrung B 36, Übernahme Straßen und Wirt-

schaftswege ins Eigentum der Gemeinde 

Nach Fertigstellung der neuen Umfahrung Groß-

globnitz-Kleinpoppen muss die Marktgemeinde un-

tergeordnete Landstraßen, annähernd der Umfah-

rungslänge, als künftige Gemeindestraßen überneh-

men.  Echsenbach wird in diesem Fall die L8106 

„Baderstraße“, von Echsenbach bis zur Baderkreu-

zung übernehmen. 

 

Benützungsvereinbarung mit Pfarrkirche Ech-

senbach, Verlegung Kriegerdenkmal 

Die Gemeinde beschließt mit der Pfarre Echsen-

bach einen Benützungsvertrag für die Neuplatzie-

rung des Kriegerdenkmales im Friedhofsareal. Der 

ÖKB wird in Absprache mit der Gemeinde die zu-

künftige Pflege und Erhaltung des Denkmales über-

nehmen. 

 

Parkplatz bei Feuerwehrhaus 

Auf dem Gelände des ehemaligen Blakytny-

Hauses, vis a vis vom neuen Feuerwehrhaus, wird 

ein Parkplatz für die Feuerwehr errichtet. Der Bau 

dieser Anlage mit der Errichtung der notwendigen 

Nebenanlagen beim Feuerwehrhaus erfolgt mit Hilfe 

der Straßenmeisterei Allentsteig. 

 

Gestaltung Marktplatz 

Pläne und Infos finden Sie in diesem Journal. 

 

Sanierung Bauhof  

Wie schon bekannt ist, werden die Räumlichkeiten 

des alten Feuerwehrhauses zukünftig als Gemein-

debauhof verwendet. Auch dafür  sind  Umbauar-

beiten notwendig. Beschlossen werden ein neuer 

Garagenboden, eine komplette Sanierung der Fas-

sade und kleinere Adaptierungen in den Nebenräu-

men. 

 

Zubau Kindergarten 

Pläne und Infos finden Sie in diesem Journal. 

 

Ankauf Buswartehaus 

Der Gemeinderat beschließt den Ankauf von Bus-

wartehäusern für Wolfenstein und Echsenbach. 

  

Aufnahme Schulwart laut Ausschreibung  

Das Ergebnis der Stellenausschreibung eines 

Schulwartes durch das Büro Trescon, Mag. Soge-

rer, in der Dezemberausgabe hatte folgendes Er-

gebnis. Der Gemeinderat hielt sich an die Empfeh-

lung der Evaluierung und bestellte Herrn Markus 

Spitzer, Echsenbach, als Schulwart ab 1. Mai 2018 

in den Gemeindedienst. 

 

Aufnahme Bauhofmitarbeiter  

Zwischenzeitlich fand auch die Ausschreibung zur 

Aufnahme von Bauhofmitarbeitern durch das Büro 

Trescon statt. 

Bei diesem Auswahlverfahren hielt sich der Ge-

meinderat ebenfalls an die Empfehlung des Evaluie-

rungsschreibens. In den Gemeindedienst als Bau-

hofmitarbeiter werden Herr Jürgen Höchtl, Echsen-

bach und Herr Mario Kühböck, Haimschlag aufge-

nommen. 

 

Abschaffung Beitrag Kiga-Vormittagsbetreuung 

von VS-Kindern in den Ferien 

Volksschulkinder können seit heuer die  Ferienbe-

treuung im Kindergarten nur nutzen, wenn sie auch 

in der Kindergartennachmittagsbetreuung gemeldet 

sind. Aus diesem Grund entfällt der Kostenbeitrag 

von € 30,—/Mo. 

   

Übernahme Buskosten Seniorenausflug 

Die Gemeinde übernimmt die Buskosten des alljähr-

lichen Seniorenausfluges (die Einladung finden Sie 

im Blattinneren). 
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Neugestaltung Marktplatz 

Durch die Verlegung des Kriegerdenkmales in den 

Bereich der Pfarrkirche und notwendige Sanie-

rungsmaßnahmen des Marktplatzes, ist eine kom-

plette Neugestaltung dieses Bereiches notwendig 

geworden. Schon während der Wintermonate plan-

te DI Gerhard Prähofer an einer optimale Lösung 

zur Platzgestaltung.  

Der neue Marktplatz soll als „Begegnungszone“ die-

nen, das heißt Fußgänger und Autofahrer sind 

gleichrangig. Neben neugestalteten Parkplätzen, 

einem großangelegten Stiegenaufgang, mit Sitzstu-

fen und einem Ruhebereich, soll es einen Info-Point 

und wieder Grünflächen mit Bäumen und Sträu-

chern geben. 

Eine große Herausforderung ist die Neuerrichtung 

der Stützmauer, diese muss wegen ihres baulichen 

Zustandes komplett entfernt werden.  

Ebenso werden im Zuge des Umbaus einige Kanal– 

und Wasserleitungen erneuert und die Gehsteige in 

diesem Bereich barrierefrei gestaltet. 

 

Ein neuer Mittelpunkt soll in Zukunft auch der Brunnen 

werden. Durch die Umgestaltung des Aufganges wird 

er freigelegt und ziert die Mitte des Stiegenaufganges. 

 

Bei diesem Großprojekt ist eine versprochene Un-

terstützung des Landes NÖ, in Form von Arbeits-

leistungen der Straßenmeisterei Allentsteig, sehr 

erfreulich.   

Eine Detailansicht finden Sie auf unserer Homepage! 
www.echsenbach.at 
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Zubau und Neugestaltung Kindergarten 

Nach Abschluss der Planungsarbeiten dürfen wir 

Ihnen heute die fertigen Pläne für die Errichtung der 

3. Kindergartengruppe in Echsenbach präsentieren. 

 

In der Darstellung rechts finden Sie den Lageplan 

für den Zubau (rot) und die neue Lage der vorge-

schriebenen Gartenfläche (grün). Grau dargestellt 

ist der jetzige Bau.  

Im Einreichplan unten, finden Sie die geplanten 

Räumlichkeiten, die notwendig sind, um einen Kin-

dergarten mit  drei Gruppen zu führen. Es gibt einen 

Gruppenraum mit 60 m², einen Multifunktionsraum, 

Personal– und Büroräume und entsprechende 

Nassräume. Im Altbau wird ein neuer Essensbe-

reich mit  entsprechendem Küchenblock eingerich-

tet. Von Vorteil ist auch die Errichtung zusätzlicher 

Abstellräume. 

Bei diesem Projekt ist uns die allgemeine Förde-

rung des NÖ Schul– und Kindergartenfonds zuge-

sagt worden.  

Da es während der Bauphase (April - September) zu 

Einschränkungen im Kindergartenbetrieb kommen 

wird, bitten wir schon jetzt die Eltern und Kinder um ihr 

Verständnis! 

Eine Detailansicht finden Sie auf unserer Homepage! 
www.echsenbach.at 
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Wichtige Mitteilungen 

Unsere Gemeinde auf Ihrem Smartphone - mit Gem2Go 

Egal, ob zuhause, beruflich unterwegs oder im Ur-

laub: mit der Info und Service-App Gem2Go verfü-

gen Sie auf Ihrem Smartphone über alle Informatio-

nen unserer Heimatgemeinde. 

Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist 

es, Ihnen nützliche Informationen aus der Gemein-

de anzubieten und Services rund um die Uhr, mobil 

verfügbar zu machen. Das ist mit Funktionen wie 

unter anderem dem Veranstaltungskalender, der 

Online-Gemeindezeitung, einer digitalen Amtstafel, 

dem lokalen Branchenverzeichnis, Kartendienst und 

Navigation oder dem Ärztenotdienst perfekt gelun-

gen. Bestes Beispiel dafür ist der integrierte Müllka-

lender, der Sie aktiv an die Müll-Abholung erinnert!  

 

Gem2Go kostenlos nutzen! 

Sie finden die App in den Stores von Apple, Google 

oder Windows. Laden Sie sich Gem2Go kostenlos 

auf Ihr Smartphone und probieren Sie es aus: las-

sen Sie sich z.B. über die App an die nächste Ver-

anstaltung in unserer Gemeinde erinnern. 

Mehr Infos und den Download gibt es auch unter 

www.gem2go.at. 

Beflaggung am Staatsfeiertag 

Aus Anlass des österreichischen Staatsfeiertages 

am Dienstag, den 1. Mai 2018, ersuchen wir alle 

Hausbesitzer an diesem Tag ihre Häuser in den 

Staatsfarben (rot-weiß-rot) zu beflaggen. 

Aufgrund der Trinkwasseranalyse vom 

15.01.2018 wurden folgende Ergebnisse ermittelt: 
 

Entnahmeort: Ortsnetz:  Nitrat:  6,1 mg/l 

     Gesamthärte:  8,9 ° dH 

Ergebnis Trinkwasseranalyse  Karfreitag 

Am Karfreitag, 30. März 2018, sind das Ge-

meindeamt, der Postpartner und der 

Bauhof geschlossen. 

Danke für Ihr Verständnis! 

In den kommen-
den Wochen wer-
den wieder zahlrei-
che Pools und 
Schwimmbecken 
mit Wasser befüllt. 
Die meisten Besit-
zer befüllen ihre 
Becken aus der 
Ortswasserleitung, 

was zu einer starken Belastung, manchmal sogar 
zur Überlastung der Wasserversorgung führt. Wenn 
zu viele Becken gleichzeitig und ohne Wissen des 

Gemeindeamtes befüllt werden, steigt der Wasser-
verbrauch zum Teil mehr als 100 % über den Nor-
malverbrauch an. 
Um Versorgungsprobleme auszuschließen, ist 
es unbedingt erforderlich 4 – 5 Tage vor Beginn 
der gewünschten Befüllung mit dem Gemeinde-
amt Kontakt aufzunehmen, um die benötigte 
Wassermenge bekanntzugeben. 
 
Das Gemeindeamt ist bemüht, den Wünschen der 
Kunden nachzukommen und ersucht um Verständ-
nis, dass nicht alle Becken gleichzeitig befüllt wer-
den können. 

Befüllung von Schwimmbecken bzw. Swimmingpools 
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Geschwindigkeitsmessung 

Auf vielfachen Wunsch möchten wir Ihnen einige 

Beispiele der Aufzeichnungen  unseres Geschwin-

digkeits-Messgerätes zur Verfügung stellen. Diese 

Auswertung bietet eine Übersicht über die gefahre-

nen Geschwindigkeiten in einem bestimmten Zeit-

raum. Das Messgerät war immer nach der Ortstafel 

positioniert und verdeutlicht stark, dass eigentlich 

nur die Hälfte der Fahrzeuge das vorgeschriebene 

Tempo einhalten. 

Ort: nach Ortstafel Ger-
weis, von Gr. Kainraths 
kommend.   
Sommer 2017 

Ort: nach Ortstafel Haim-
schlag, von Wolfenstein 
kommend.   
Frühjahr 2015 

Ort: nach Ortstafel Ech-
senbach, Kirchenberg, 
von Schwarzenau kom-
mend 
Aug.-Sept. 2016 
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Rechnungsabschluss 2017 der Marktgemeinde Echsenbach 

Schuldenstand per 1.1. 2017: € 3,190.545,03  

Neue Darlehen 2017:   €    500.000,00 (FF-Haus € 400.000,00 und Sanierung ABA+WVA) 

Schuldenstand per 31.12.2017: € 3,397.162,35 (abzgl. Tilgungen) 

aufgegliedert:  Darlehen Gemeinde + Feuerwehrhaus.: € 1,259.999,95 

   Darlehen für Wasser und Kanal:   € 2,137.162,40 

 

Verschuldung pro Kopf bei 1256 Einwohner: € 2.704,75 

 2017 Anordnungssoll Einnahmen in Euro Ausgaben in Euro 

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 32.139,32 403.189,24 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 2.121,96 10.946,79 

2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 12.838,23 301.889,03 

3 Kunst, Kultur und Kultus 13.054,00 84.999,12 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung  298.561,23 

5 Gesundheit  9,00 331.394,13 

6 Straßen– und Wasserbau, Verkehr 376,46 1.353,76 

7 Wirtschaftsförderung 170,00 23.380,93 

8 Dienstleistungen, Wasser, Kanal, Abfall 579.907,44 596.476,44. 

9 Finanzwirtschaft, Ertragsanteile 1,600.080,73 10.122,13 

 Überschuss aus Vorjahren 330.267,70  

 Überschuss ordentlicher Haushalt 2017  508.652,04 

 gesamt 2,570.964,84 2,570.964,84 

Im ordentlichen Haushalt weist der Rechnungsabschluss 2017 folgende Beträge auf: 

Auszug aus dem außerordentlichen Haushalt (inklusive Überschüsse und Abgänge aus Vorjahren) 

 2017  (Anordnungssoll) Einnahmen in Euro Ausgaben in Euro 

612 Straßenbau 157.862,76 40.443,88 

163 Neubau Feuerwehrhaus 786.978,27 969.255,03 

8506 Sanierung WVA, Anschluss Sportplatzbrunnen 63.048,06 76.270,60 

710 Güterwegeerhaltung 15.915,53 15.915,53 

    

Im Straßenbau wurden im Bereich Schule,  Kirchengasse und Sonnenhangstraße  43 Stk LED-Orts-

lampen montiert.   

Beim Neubau Feuerwehrhaus wurden inklusive der Eigenleistungen der FF-Echsenbach € 969.255,03 

ausgegeben. Da ein genehmigtes Darlehen für dieses Vorhaben noch nicht ausgeschöpft ist, können 

die fehlenden Einnahmen damit ausgeglichen werden. 

Zum Ausgleich der VH 8506 Sanierung WVA wird noch eine Förderung des Bundes erwartet. 
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Voranschlag 2018 der Marktgemeinde Echsenbach 

 Gruppen Einnahmen in Euro Ausgaben in Euro 

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 28.400,00 410.300,00 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 169.400,00 198.800,00 

2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 12.100,00 300.800,00 

3 Kunst, Kultur und Kultus 10.500,00 62.000,00 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung  247.800,00 

5 Gesundheit  100,00 314.300,00 

6 Straßen– und Wasserbau, Verkehr 100,00 900,00 

7 Wirtschaftsförderung 200,00 19.300,00 

8 Dienstleistungen, Wasser, Kanal, Abfall 482.900,00 543.200,00 

9 Finanzwirtschaft, Ertragsanteile 1,416,400,00 272.700,00 

 Überschuss Vorjahre 250.000,00  

 Überschuss ordentlicher Haushalt 2018  0 

 gesamt 2,370.100,00 2,370.100,00 

Im ordentlichen Haushalt weist der Voranschlag 2018 folgende Beträge auf: 

Auszug aus dem außerordentlichen Haushalt  

 Vorhaben) Einnahmen in Euro Ausgaben in Euro 

163 Neubau Feuerwehrhaus (inkl. € 160.000 Rückzlg. Darl.) 260.000,00 260.000,00 

2401 Zubau Kindergarten 250.000,00 250.000,00 

612 Straßenbau 80.000,00 80.000,00 

6391 Rückhaltebecken Rieweis 216.000,00 216.000,00 

710 Güterwegeerhaltung 20.000,00 20.000,00 

821 Sanierung Bauhof 110.000,00 110.000,00 

Auf Grund der Darstellung des Überschusses aus Vorjahren und der sparsamen Budgetierung des Ordentli-

chen Haushaltes 2018, konnten Zuführungen in der Höhe von € 270.400,00 für die Vorhaben des außeror-

dentlichen Haushaltes verwendet werden. Es wurden folgende Beträge zugeführt: 

 

Kindergarten: € 125.000,00  Güterwegeerhaltung € 9.000,00 

Rückhaltebecken €   86.400,00 

Bauhof:  €   50.000,00 

Im ordentlichen Haushalt wurden folgende einmalige Kosten veranschlagt: 

Förderung neues Rettungsauto: € 4.400,00 
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Aktuelles Gemeindegeschehen 

Traditionell fand am Silvesternachmittag eine Jah-

resschlussandacht in der Pfarrkirche Echsenbach 

statt. Diese wurde von Diakon Leopold Weiß zele-

briert und vom Kirchenchor musikalisch umrahmt. 

Im Anschluss zogen die Gemeindevertreter mit den 

Mitgliedern von Kirchenchor, Freiwilliger Feuerwehr 

und Kameradschaftsbund begleitet durch die Musik-

kapelle Echsenbach in den Gasthof Klang zur tradi-

tionellen Jahresschlussfeier. 

In gewohnter Weise gaben die Vereinsobmänner 

einen kurzen Rückblick über die abgelaufenen Ver-

einsjahre und sprachen Dankesworte aus. 

Der Obmann des ÖKB Echsenbach, Gerhard 

Schrefel, hatte auch die erfreuliche Aufgabe, zwei 

Ehrungen durchzuführen: Johann Pomaßl bekam 

das Landesehrenkreuz in Gold mit Schwertern ver-

liehen und Franz Kerschbaum wurde mit der Lan-

desmedaille in Silber ausgezeichnet. 

Von Bürgermeister Josef Baireder gab es zuerst 

eine Rückschau auf ein ereignisreiches Jahr 2017 

mit zahlreichen Projekten in der Marktgemeinde 

Echsenbach, wobei er besonders den Neubau des 

Feuerwehrhauses betonte, und sich auf diesem We-

ge bei den Mitgliedern der FF Echsenbach für die 

bis jetzt geleisteten Arbeitsstunden bedankte. 

Danach folgte ein Ausblick auf die geplanten Vorha-

ben im Jahr 2018, wie etwa die Erweiterung des 

Kindergartens, die Neugestaltung des Marktplatzes 

oder das Regenwasserrückhaltebecken in Rieweis. 

Im Rahmen der Jahresschussfeier wurde an Edu-

ard Trächsel die Bronzene Ehrennadel der Marktge-

meinde Echsenbach für seine Verdienste im Ge-

meindeleben und für sein besonderes Engagement 

im Team des Schnaps-Glas-Museums verliehen. 

Jahresschlussfeier 2017 mit Ehrungen 

Wochenlange intensive Proben absolvierten die 

Mitgliedern der Theatergruppe der Katholischen 

Jugend Echsenbach. Doch das Proben machte sich 

bezahlt, und so konnte um die Weihnachtszeit das 

Theaterstück "Der Grillclub mit dem roten Auto" prä-

sentiert werden. Die Darsteller liefen in ihren Rollen 

zur Höchstform auf und sorgten dafür, dass die 

Lachmuskeln der Zuseher maximal gefordert wur-

den. 

Die Schauspieler: Andrea Marchsteiner, Lukas Rau-

scher, Clarissa Stundner, Lukas Kühböck, Christine 

Höchtl, Maria Kühböck, Gerda Katzinger, Daniela 

Lehenbauer, Mario Sinhuber, Lisa Kletzl 

Theateraufführungen der Katholischen Jugend 
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Am 5. Jänner 2018 fand traditionsgemäß der Ball 

der Freiwilligen Feuerwehr Echsenbach im Gast-

hof Klang statt. Kommandant Karl Holzmann freute 

sich, dass zahlreiche Gäste der Einladung zum Ball 

gefolgt waren. "Die Langschläger" sorgten für die 

passende Musik, um das Tanzbein zu schwingen. 

Bei der Mitternachtseinlage wurde der Alltag beim 

Bundesheer humorvoll parodiert.  Auch in der Bar 

herrschte ausgelassene Stimmung, wo bis in die 

Morgenstunden gefeiert wurde. 

Der Österreichische Kameradschaftsbund Ech-

senbach lud am 13. Jänner zum Ball ein. Mit einer 

Polonaise, dargebracht von den Mitgliedern des 

ÖKB, wurde der Ball feierlich eröffnet. Nach der offi-

ziellen Begrüßung durch Obmann Gerhard Schrefel 

wurde Herrn Josef Schrefel das Landesverdienst-

kreuz in Silber verliehen. Die Musikgruppe "Absolut" 

sorgte für die musikalische Unterhaltung. Zur Mitter-

nachtseinlage wurde ein "Rollator-Tanz" zum Bes-

ten gegeben. 

Der Bezirksbauernball der Landjugend des Bezirkes 

Allentsteig am 27. Jänner stand unter dem Motto 

„Traditionen neu erleben“. Zur Eröffnung wurden 

traditionelle Volkstänze dargeboten und bei der Mit-

ternachtseinlage wurde eine kreativ-moderne Volks-

tanzchoreographie aufgeführt. Mit einem abwechs-

lungsreichen Musikprogramm sorgte die Musikgrup-

pe „Clarks“ für eine volle Tanzfläche. 

Ballsaison in Echsenbach 

Im Rahmen einer Festveranstaltung im Sitzungssaal 

des NÖ Landhauses wurden am 17. Jänner 2018 

die vereinsfreundlichsten Gemeinden Niederöster-

reichs vor den Vorhang geholt. Die Auswahl der 

Preisträger erfolgte durch eine unabhängige Jury, 

wobei es bei den Kriterien nicht nur um finanzielle 

Förderungen, sondern vor allem auch um die Wert-

schätzung des freiwilligen Engagements ging. „Die 

Vereine sind eine tragende Säule, wenn es um die 

Entwicklung in unseren Gemeinden geht“, betonte 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner in ihrer Fest-

rede. 

In jedem Bezirk wurde eine Gemeinde ausgezeich-

net. Im Bezirk Zwettl ging Echsenbach als Sieger-

gemeinde hervor. 

Gemeinde- und Vereinsvertreter durften die Aus-

zeichnung gemeinsam von Landeshauptfrau Mag. 

Johanna Mikl-Leitner, NÖN Chefredakteur Daniel 

Lohninger und Obfrau des Service Freiwillige Maria 

Forstner entgegennehmen. 

Als Preis erhielt jede Siegergemeinde eine zweisei-

tige Gratiseinschaltung in ihrer jeweiligen NÖN-

Bezirksausgabe. 

Vereinsfreundlichste Gemeinde 2017 
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Beim heurigen Neujahrskonzert der NÖ Tonkünstler 

konnte sich Bürgermeister Josef Baireder wieder 

über einen vollen Konzertsaal mit begeisterten Be-

suchern freuen.  

Unter Dirigent Antony Hermus und der gesangli-

chen Begleitung von Sopranistin Carolina Ullrich 

konnten die Gäste wieder einen herrlichen Konzert-

abend genießen. Der Abend wurde wieder zu ei-

nem unvergesslichen Erlebnis für alle Besucher. 

11. Konzert der NÖ Tonkünstler 

Ausgelassene Stimmung herrschte bei der Fa-

schingsparty des SC Hartl Haus am 10. Februar 

2018. Im aufwendig dekorierten Saal des Gasthofes 

Klang tummelten sich zahlreiche kostümierte Gäste.  

Am Sonntag (11.02.2018) ging es im Pfarrheim 

beim Kinderfasching richtig rund. Die Leiterinnen 

der Katholischen Jungschar unterhielten die Kinder 

mit abwechslungsreichen und spannenden Spielen. 

Für das leibliche Wohl sorgten die Mitglieder der 

Katholischen Jugend. 

Faschingswochenende 

Gugelhupfschnapsen der Frauenbewegung 

Viele Damen und Herren nutzen am 25. Februar 

2018 die Gelegenheit um beim Schnapsen einen 

leckeren Gugelhupf zu erspielen. Die Obfrau Betti-

na Hofmann freute sich sehr Nationalrätin Angela 

Fichtinger und Bürgermeister Josef Baireder begrü-

ßen zu können. Genauso freuten sich die Damen 

über jeden einzelnen Gast, der beim Schnapsen 

gemütliche Stunden verbrachte. 

ASTEG-Knödelwirte holen Sieg bei Projektwettbewerb 

Die ASTEG-Wirtekooperation „Heimat der Wald-

viertler Knödel“ gewann den 1. Preis beim Projekt-

wettbewerb der NÖ Dorf– und Stadterneuerung. 

Von 68 eingereichten Projekten wurden die Sieger 

von einer unabhängigen Jury ausgewählt. Landes-

hauptfrau Johanna Mikl-Leitner überreichte die Aus-

zeichnung persönlich. Als Vertreter der unserer Ge-

meinde freuten sich die Gastwirte Johann Klang 

und Christine Mayrhofer über die Auszeichnung. 
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Echsi Race und Hüttengaudi 

Bereits zum 4. Mal organisierte die ÖVP Echsen-

bach ein Familienschi- und -snowboardrennen im 

Schidorf Kirchbach. 

Am 3. März 2018 gingen bei perfekten Pistenbedin-

gungen 74 Rennteilnehmer an den Start. 

Zu allererst absolvierte unser Maskottchen Echsi mit 

allen teilnehmenden Kindern einen Besichtigungs-

lauf, bevor das Rennen gestartet wurde. 

Ziel war es, beim Riesentorlauf zwei Durchgänge in 

möglichst der gleichen Zeit zu fahren. Somit hatten 

Jung und Alt, Profi-Schifahrer und Hobbyfahrer die 

gleichen Chancen auf den Sieg. 

Dank der guten Organisation durch das Team des 

Schidorf Kirchbach, wurde das Rennen ein voller 

Erfolg. 

Am Abend lud die ÖVP Echsenbach mit ihren Teil-

organisationen zur Hüttengaudi in den Hof des 

Gasthofes Klang ein. Der NÖAAB Echsenbach ver-

sorgte die Gäste mit Getränken, bei der Hütte des 

Bauernbundes konnte man sich bei Kesselwurst, 

Wurstspitz usw. stärken. Die Frauenbewegung ver-

wöhnte mit süßen Spezialitäten den Gaumen und 

die JVP hatte die Bar über. 

Grahofer Peter sorgte mit Stimmungsmusik für die 

richtige Aprés-Ski-Atmosphäre. 

Kinder Jugend Damen Herren Snowboard 

Michael Schönauer Kevin Flicker Lisa Kletzl Mario Sinhuaber Tobias Hofmann 

Johanna Zimmermann Samuel Flicker Katharina Layr Gerhard Reiterer  Roman Scharf 

Reiterer Lisa Felix Stauber Susanne Schönauer Reinhard Bichl Lydia Kühböck 

Die Gewinner beim Echsi-Race: 

Maria Layr 

Tamina Spitzer 

Maximilian Zauner 

Die Gewinner beim Gleichmäßigkeitsbewerb: 

Zankerl– und Wurstschnapsen 

Zum alljährlichen Zankerl- & Wurstschnapsen lud 

der SC Hartl Haus am 11. März 2018 in den Gast-

hof Klang ein. 

Zahlreiche "Bummerl" wurden gespielt, winkte dem 

Sieger doch eines der begehrten Zankerl bzw. eine 

schmackhafte Wurst. 

Obmann Bgm. Josef Baireder freute sich über die 

vielen Teilnehmer. 
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Volksschule Echsenbach 

Grafenegg, 18. Jänner 2018: Über 450 Vertreterin-

nen und Vertreter niederösterreichischer Schulen 

und Gemeinden kamen auf Einladung von Bil-

dungslandesrätin Barbara Schwarz zur Festveran-

staltung „Schule.Leben.Zukunft.“ Aus der Volks-

schule Echsenbach begrüßte sie Schulleiterin 

Roswitha Scharf und Vizebürgermeister Wolfgang 

Sinhuber, die bei der Befragung zum Thema Le-

bensraum Schule mitgewirkt haben. Dazu Landes-

rätin Schwarz: „Die Mitarbeit aller, die Schule in 

Niederösterreich gestalten, ist für uns eine große 

Hilfe. Ich möchte mich bedanken, dass sich so viele 

Vertreterinnen und Vertreter der Gemeinden und 

Schulen für die Zukunft der Schule einsetzen.“ Als 

Dankeschön für die Mitarbeit und ihren Einsatz 

überreichte Bildungs-Landesrätin Schwarz die Pla-

kette „Wir sind Lebensraum Schule“.     

Schule.Leben.Zukunft 

Am 26.1.2018 erlebten 37 Kinder der Volksschule 

Echsenbach einen traumhaft sonnigen Schitag in 

Karlstift. 

Die Kinder konnten in Kleingruppen ihre Schifahr- 

bzw. Snowboardkenntnisse erweitern. Auch Kinder 

ohne Schierfahrung waren bereits nach kurzer Zeit 

vom Schifahren begeistert.  

Hervorragend betreut wurden sie dabei von den 

Betreuungsschilehrern: Erich Tretthahn, Karl Wei-

xelbraun, Traude Müller, Aloisia Österreicher, Ro-

man Scharf, sowie Christoph Steindl und Astrid 

Steindl.  

Durch die tatkräftige Unterstützung einiger Eltern 

wurde dieser Schitag ein toller Erfolg. 

Schitag in Karlstift 

Ganz im Zeichen der Märchen stand die Lesenacht, 

am 01.02.2018, der 4. Klasse der VS Echsenbach. 

Zuerst wurden die Kinder mit einem Vorlesekino 

überrascht. Es standen drei Märchen zur Auswahl. 

Die Kinder durften ein Märchen wählen und erhiel-

ten eine Kinokarte, die den Eintritt zum Vorlesekino 

ermöglichte. Die drei Märchen wurden von Kindern 

der Neuen Mittelschule Vitis und ihrer Lehrerin 

vNMS Sandra Brandstetter vorbereitet und lustvoll 

dargeboten. Nach einer Stärkung, in Form von Leb-

kuchenmännchen, die die Kinder am Dienstag zu-

vor in der Schule gebacken hatten, stand eine Rät-

selrallye mit allerlei Quizfragen auf dem Programm, 

die in QR-Codes versteckt waren und von den Kin-

dern zuerst mithilfe von iPads entziffert werden 

mussten. Die iPads, von NÖ Media, standen den 

Kindern im Monat Jänner in Klassenstärke zur Ver-

fügung und wurden vielfältig im Unterricht einge-

setzt. Danach konnten die Kinder ihr Märchenwis-

sen bei allerlei Märchenspielen unter Beweis stel-

len. Ein weiterer Höhepunkt war die eigens insze-

nierte Darstellung des Märchens ,Der Wolf und die 

5 Geißlein“. Dabei gab es natürlich viel zu lachen! 

Zu später Stunde durften die Kinder in ihrem gemüt-

lichen Schlaflager noch lesen. Abschließend waren 

sich die Kinder und VOL Astrid Steindl einig: Solche 

Tage sollte es öfter geben! 

Märchennacht 
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Gesunde Gemeinde Echsenbach 

Wichtiges über die richtige Reaktion bei Kinder–  

und Säuglingsnotfällen erfuhren interessierte Eltern 

beim Erste Hilfe Kurs im Gemeindeamt in Echsen-

bach. 

Wir bedanken uns beim Roten Kreuz Allentsteig für 

die Durchführung des 8-stündigen Kurses durch die 

Lehrbeauftragten Georg Dolezal und Michael Zulus. 

Durch Unterstützung des Landes NÖ, mittels der 

Initiative "Gesundes Echsenbach", konnten die 

Kurskosten großzügig gefördert werden. 

Kinder– und Säuglingsnotfallkurs 

Einen interessanten Abend erlebten die Besucher 

des Infoabends "Beweglichkeit tut gut", bei dem 

auch Regionalbetreuerin Elisabeth Kramreiter be-

grüßt werden konnte. 

Die Referentin, Elfriede Böhm informierte über die 

Bewegungs- und Schmerztherapie nach "Liebscher 

& Bracht". An diesem Abend erklärte Elfriede Böhm, 

wie man mit einfachen Übungen die Beweglichkeit 

des eigenen Körpers verbessern, und damit auch 

schmerzfrei werden kann. Die Übungen wurden 

auch gleich von den Besuchern eifrig nachgemacht. 

Ein kleine Meditation am Ende des Abends war 

dann die perfekte Abrundung. 

Wenn sich genügend Teilnehmer finden, würde 

Frau Böhm ab April ein wöchentliches Training 

(Freitag Vormittag) in Echsenbach anbieten. Um die 

Therapie näher kennen zu lernen, lädt die Gesunde 

Gemeinde Echsenbach zu einem Gratisschnupper-

training ein (siehe nachstehend). 

Liebscher & Bracht - Informationsabend 

Liebscher & Bracht Bewegungstherapie  

Gratisschnuppertraining 

 

6. April 2018 - 9.00 Uhr - Sitzungssaal Gemeindeamt 
 

Anmeldung im Gemeindeamt Echsenbach (02849/8218) 
Mitzubringen: Turnmatte, bequeme Kleidung 

Dein letzter Erste-Hilfe-Kurs liegt schon einige Zeit zurück und du möchtest deine 

Kenntnisse auffrischen? 

Dann melde dich im Gemeindeamt Echsenbach (gemeinde@echsenbach.at oder 

02849/8218). 

Bei genügend Interessierten werden wir einen 8-stündigen Erste-Hilfe-Kurs in der Ge-

meinde Echsenbach organisieren. 
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e5-Gemeinde Ech5enbach 

Förderung für PV-Anlagen und PV-Speicher seit 12. März 2018 

Der Bund fördert auch heuer wieder die Errichtung 

von PV-Anlagen, neu ist die Förderung von Strom-

speichern. Für beides steht 2018 ein Budget von 15 

Millionen Euro als Investitionsförderung zur Verfü-

gung. Der Fördersatz beträgt dabei max. 250 Euro 

pro Kilowattpeak für PV Anlagen. Zusätzlich können 

Speicher mit einer Größe von 0,5 – 10 Kilowattstun-

den pro Kilowattpeak mit bis zu 500 Euro je Kilo-

wattstunde gefördert werden. 

Die Antragstellung ist seit dem 12.03.2018 möglich 

und erfolgt ausschließlich über das Online-

Antragssystem der OeMAG unter www.oem-ag.at . 

Weitere Informationen erhalten Interessierte bei der 

Energieberatungshotline der Energie- und Umwelta-

gentur NÖ unter der Telefonnummer 02742 221 44 

bzw. auf www.energieberatung-noe.at  

 

Stromspeicher 

Haushalte mit einer PV-Anlage können rund 35 % 

des erzeugten PV-Stromes auch selbst verbrau-

chen. Der Rest wird als Überschuss in das Strom-

netz eingespeist, meist zu einem relativ geringen 

Preis.  

Durch intelligente Steuerung der Haushaltsgeräte 

kann der Eigenverbrauch auf 45 % gehoben wer-

den. Will man mehr PV-Strom selbst verbrauchen 

ist ein Stromspeicher eine Überlegung wert. 

Dadurch kann der Eigenverbrauch fast verdoppelt 

werden auf bis zu 70 %. Der Speicher macht es 

möglich, dass der Strom genau dann genutzt wer-

den kann, wenn er gebraucht wird: an sonnenarmen 

Tagen oder während der Nacht. 

Die Kosten für einen Stromspeicher liegen derzeit 

zwischen 500 und 1.000 Euro pro Kilowattstunde 

Speicherkapazität. Für ein Einfamilienhaus ist mit 

Kosten ab ca. 6.000 Euro zu rechnen. Das er-

scheint nicht billig, bei Ausnutzung der oben ge-

nannten Speicherförderung kann ein Stromspeicher 

jedoch durchaus positiv bilanzieren.  

 

Quelle: https://www.fronius.com  

KlimaReport 2017 

Echsenbach hat im 

Jahr 2017 den Ener-

gie- und KlimaCheck 

von Klimabündnis 

NÖ und der Energie- 

und Umweltagentur (eNu) ausgefüllt. Nun liegt die 

Auswertung in Form eines KlimaReports vor. Der 

KlimaReport unserer Gemeinde zeigt, welche der 

insgesamt 80 Maßnahmen aus 9 Bereichen umge-

setzt wurden. Am Klimabündnis-Ausweis können 

Sie sehen, dass wir bei der Umsetzung von Klima-

schutz-Aktivitäten in Niederösterreich Vorreiter 

sind. 

 

Unsere Gemeinde ist damit eine von 140 

Klimabündnis-Gemeinden, die an der Klimabündnis-

Berichtlegung 2017 teilgenommen haben.  

Nähere Infos finden Sie unter 

www.klimabuendnis.at/klimacheck  
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Neue NÖ Mittelschule Vitis 

An English breakfast at school 

Der Englischunterricht am Montag in der 1. Stunde 

wurde von den Klassen 1A und 1B zur Zubereitung 

eines englischen Frühstücks genutzt. 

Neben Toast,  Ham and Eggs sowie Cornflakes 

standen auch die berühmten Baked Beans (Bohnen 

in Tomatensoße) auf dem Speiseplan. Natürlich 

durften einige Tropfen Milch im British Breakfast 

Tea nicht fehlen. 

Die Lebensmittel wurden von den Kindern mitge-

bracht und mit viel Engagement zusammen mit den 

Englischlehrerinnen in der Schulküche zubereitet. 

Als Special Guests  waren die Klassenvorstände 

eingeladen. 

2A besuchte die Firma Schrenk, Holztreppen und Türen 

Am 19. Februar konnten die Schüler und Schülerin-

nen der 2A der Neuen Mittelschule Vitis im Rahmen 

eines Lehrausganges ihr wirtschaftskundliches Wis-

sen erweitern. Der Geschäftsführer, Herr Stefan 

Schrenk, gab Einblicke in die Produktkalkulation 

sowie die Lohnverrechnung. Bei einem Spiel konn-

ten sich die Schüler und Schülerinnen als Unterneh-

mer versuchen und mussten erkennen, dass Ent-

scheidungen oft langfristige Auswirkungen haben 

können. Bei der abschließenden Führung durch die 

Produktionsstätten konnten die Kinder hautnah die 

Produktionsschritte vom Rohstoff Holz bis zur ferti-

gen Treppe miterleben. 

Vortrag ÖBB 

Am Dienstag, dem 20. Februar besuchte Herr Gru-

ber, Beamter der ÖBB, die Schüler/innen der dritten 

und vierten Klasse. Um sie vor Gefahren zu schüt-

zen, informierte  der Vertragende genauestens über 

das Verhalten an Bahnhöfen, Eisenbahnkreuzun-

gen, Sicherheitslinien und wies besonders darauf 

hin, wie lebensgefährlich das Gleisüberschreiten 

sein kann. 

Weiters bekamen die Teilnehmer/innen einen kur-

zen Einblick in die Lehrberufe, die von der ÖBB an-

geboten werden. 

„Tatort Internet“ 

Zwei besondere Gäste, nämlich Herrn BI Robert 

Liball und Herrn GI Christian Schlosser, durften wir 

am 15. Februar in unserer Klasse 4A begrüßen.  

Das aktuelle, aber auch heikle Thema „Tatort Inter-

net“ stand auf dem Programm, denn was für man-

che Spaß ist, kann bei Betroffenen Reaktionen bis 

hin zu Selbstmord auslösen. 

So wiesen uns die beiden Sicherheitsbeamten im 

Laufe ihres Vortrages auf die Gefahren weitergebe-

ner Passwörter hin.  

Einen weiteren Schwerpunkt des zweistündigen 

Workshops bildete die Besprechung des Jugendge-

setzes.  

Wie bewerbe ich mich richtig! 

Dem kurzen Vortag "Vorstellung Moorheilbad Har-

bach, Berufsgruppen und Ausbildungsmöglichkei-

ten" folgt das Thema "Bewerbung - in Theorie und 

Praxis". Mit einem Feedback der Bewerber und Be-

obachter enden die für die Schüler/innen sehr inte-

ressanten Stunden des Bewerbungstrainings in der 

Unverbindlichen Übung Berufsorientierung. 
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UTC Raika Echsenbach 

Der UTC Raika Echsenbach darf nach der Winterpause wieder alle Tennisinteressierten zu ihren Aktivitäten auf 

dem Tennisplatz einladen.  

Den ganzen Winter hindurch wurde hart trainiert. 

Am Sonntag, dem 04.03.2018 ging es darum, die 

Früchte dieses Trainings zu ernten. Beim Ab-

schlussturnier traten zahlreiche Jugendliche und 

Erwachsene an, um sich einem sportlichem Wett-

kampf zu stellen. Bei den Erwachsenen konnte sich 

wieder Thomas Weiß vor Matthias Weixelbraun und 

Gerhard Zlabinger zum Sieger krönen. Den Schüler-

bewerb gewann Johanna Zimmermann vor Tobias 

Rochla und Denise Meisl. Weiters konnten sich Bi-

anca Schüpany, Nico Bauer, Amelie Weiß, Marlene 

Bichl und Anna Sinnhuber platzieren.  

Ein ganz besonderer Dank gilt den Organisatoren 

rund um Georg Loishandl-Weiß und Andreas  

Mayrhofer (die das bereits zum 10. Mal durchführ-

ten) sowie der Marktgemeinde Echsenbach.  

Dank unserer engagierten Trainer Gerhard Zlabin-

ger (Obmann) und Pavel Svoboda können über das 

ganze Jahr viele Tennisbegeisterte in verschiede-

nen Altersstufen betreut werden. Einstieg jederzeit 

möglich. Beginn ab Mitte April. Genauer Trainings-

beginn wird noch bekannt gegeben. 

Dieses Training wird vom Tennisverein mit einem 

beträchtlichen Beitrag gefördert. Die Mittel dazu 

kommen unter anderem aus den Einnahmen des 

jährlichen Sturmheurigen (29.09.2018 in der Veran-

staltungshalle).  

"Ganz Österreich spielt Tennis" ist die offizielle ös-

terreichweite Saisoneröffnung. Am 28. April 2018 

startet Tennisösterrreich in die Saison 2018. Auch 

unser Verein ist dabei. 

Jeder interessierte Tennisspieler (vom Kleinkind bis 

zum Senior) ist am 28.04.2018 ab 10.00 Uhr zu ei-

nem Gratistraining eingeladen. Auch Anfänger 

sind herzlich willkommen. 

Gleichzeitig werden an diesem Tag die Doppel-

Vereinsmeisterschaften ausgetragen. Dazu lädt der 

Tennisverein alle Mitglieder recht herzlich ein. 

Ab dem 1. Mai-Wochenende (5. Mai) beginnen die 

Meisterschaften des Kreises Nordwest für Herren, 

Damen und Jugend. Der UTC Echsenbach nimmt 

2018 mit 2 Herren-, 1 Damen-, 1 Senioren- und 4 

Jugendmannschaften an der Meisterschaft teil. Zu-

schauer sind herzlich willkommen. 

Genaue Termine, Auslosungen und Aufstellungen 

finden sie auf unserer Homepage. 

Trainerstunden:  Obmann  Zlabinger Gerhard (0664 1142759),  Svoboda Pavel (0664 5792936) 
 

Homepage: www.utc.echsenbach.gv.at                   Mail: tennis@utc.echsenbach.gv.at 

Ab Mai - Mannschafts- Meisterschaft 

28.04.2018 - Gratistraining - Saisonopening 

Ab Mitte April - Kinder - und Jugendtraining 

04.03.2018 - Abschluss der Tischtennis-Saison 
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Information der Freiwilligen Feuerwehr Echsenbach 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Freiwillige Feuerwehr Echsenbach 

Das Jahr 2018 begann mit unserem traditionellen 

Ball, veranstaltet im Gasthof Klang. 300 Besucher 

erlebten eine beschwingte Ballnacht mit der Musik 

„die Langschläger“ und bei der Tombola konnten 

sich die Gewinner über schöne Preise freuen. 

 

Bei der Mitgliederversammlung erfolgte eine Rück-

schau auf das vergangene Jahr. Wir rückten zu 71 

Einsätzen aus, nahmen an 58 Übungen teil und ver-

richteten 233 sonstige Tätigkeiten. Insgesamt wur-

den 6620 Stunden im Dienste der Allgemeinheit ge-

leistet 

 

Der Wintereinbruch im Februar hatte zahlreiche 

technische Einsätze zur Folge. Der Schwerpunkt lag 

dabei auf Fahrzeugbergungen und Wasserversor-

gung für private Haushalte.  

5 Mitglieder (Stefan Böltner, Mario Kühböck, Patrick 

Zlabinger, Julian Homolka, Patrick Scharf) bestan-

den die Prüfung für das Funkleistungsabzeichen in 

der NÖ Landesfeuerwehrschule. 

 

Martin Kletzl und Thomas Pöltner absolvierten er-

folgreich das Abschlussmodul Führungsstufe 1 in 

der NÖ Landes-Feuerwehrschule. Dieses Modul ist 

die Voraussetzung für die Verwendung als Grup-

penkommandant in der Feuerwehr. 

 

Im neuen Feuerwehrhaus wurde beinahe täglich 

gearbeitet. Die Arbeiten sind bereits so weit fortge-

schritten, dass der Übersiedlung im April nichts 

mehr im Wege steht.  

 

Die Eröffnung des neuen Hauses ist für September 

2018 geplant.  

 

Neben den Eigenleistungen muss auch die Feuer-

wehr einen erheblichen finanziellen Beitrag zum 

Bau des neuen Feuerwehrhauses leisten. 

 

In diesem Sinne werden wir im Rahmen von 

Hausbesuchen im April die Bevölkerung im Ge-

meindegebiet um Unterstützung bitten. 

 

Bernhard Unterweger 

Sachbearbeiter Öffentlichkeitsarbeit und 

Dokumentation 
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Reden wir über die Jagd 

Sehr geehrte Gemeindebürger! 

 

Wie werden Sie zum Partner in der Natur? 

 

Bleiben sie beim Wandern oder Mountainbiken auf 

den beschilderten Wegen. Wer sich querfeldein 

durch die Natur bewegt (auch auf Skiern), er-

schreckt, hetzt und gefährdet so das Wild. 

 

Gehen Sie leise durch den Wald – Lärm verängstigt 

das Wild und stört es in seinen Ernährungsgewohn-

heiten. 

 

Lassen sie dem Wild in seinen Einstandsgebieten 

Ruhe. 

 

Widerstehen sie der Versuchung, Jungtiere zu be-

rühren. Die Elterntiere „kümmern“ sich dann nicht 

mehr um ihre Jungen. 

 

Lassen Sie Pflanzen dort weiterwachsen, wo sie 

hingehören. Sie haben wichtige Funktionen im Na-

turkreislauf und dienen dem Wild als Nahrung. 

 

Kümmern Sie sich um Ihre Haustiere, besonders 

um Katzen, und achten Sie auf ihre Verwahrung. 

 

Führen sie Hunde immer an der Leine. 

 

Halten Sie Wald, Wiese und Feld sauber. 

 

Um Partner in der Natur zu sein, müssen wir sie 

achten und respektieren. Gegenseitiges Verständ-

nis und Rücksichtnahme sind daher notwendig. 

 

Wildunfälle – besonders hohe Gefahr im Früh-

ling 

Wildtiere sind im Frühjahr sehr aktiv. Gleichzeitig 

bewegen sich die Menschen mehr als früher in der 

Natur. Die Wildtiere versuchen den menschlichen 

Aktivitäten räumlich und zeitlich auszuweichen. Et-

wa 77.000 Wildtiere verenden jährlich auf Öster-

reichs Straßen. Der volkswirtschaftliche Schaden 

wird auf jährlich 100 Millionen Euro geschätzt. 

Je weniger Verkehr in einer Region, desto größer ist 

die Wahrscheinlichkeit, einem Wildtier zu begegnen. 

 

Verbot des Verbrennens von biogenen Materia-

lien 

Das betrifft in erster Linie Feldraine. Bitte beachten 

Sie die diesbezüglichen Vorschriften der Bezirks-

hauptmannschaft. 

 

Mähverluste 

Wir bitten Sie, Mähverluste von Hasen und Rehen 

dem Jagdpächter zu melden, diese Wildverluste 

müssen in die von  der Behörde vorgeschriebenen 

Abschusslisten eingetragen werden und werden auf 

den vorgeschriebenen Abschuss angerechnet. 

 

Wir wünschen allen Gemeindebürgern ein frohes 

Osterfest und verbleiben mit freundlichen Grüßen 

Ihre 

 

Jagdgesellschaft  Echsenbach I 

Dkfm. Walther Hartl—Jagdleiter 

Österreichischer Kameradschaftsbund Echsenbach 

Die Marktgemeinde Echsenbach und der ÖKB Echsenbach laden ein zur 

Einweihung des Kriegerdenkmales 

am neuen Standort bei der Pfarrkirche 

am Sonntag, den 15. April 2018 
 

Programm 

9.45 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche 

Anschließend Festakt mit Einweihung des Kriegerdenkmales 

Nach Abschluss der Feierlichkeiten sind alle Gäste zu einem gratis Mittagsbuffet vor der Volksschu-

le eingeladen. 
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Musikkapelle Echsenbach 

Ein musikalisches 

 

  von der  

 

Musikkapelle Echsenbach! 
 

Für uns startete das neue Jahr beim Ball der Stadt-

kapelle Allentsteig im Gasthof Klang am 19. Jän-

ner, wo wir von 19:45 Uhr bis 20:30 Uhr die eintref-

fenden Gäste musikalisch begrüßen durften. Mit 

dem Einmarsch der Musiker der Stadtkapelle Allent-

steig wurde der Ball dann offiziell eröffnet und die 

Bigband der Militärmusik Niederösterreich sorgte für 

eine beschwingte Ballnacht. 

Als der am stärksten in Uniform vertretene Musik-

verein durften wir uns über den Gewinn einer Jause 

für eine Musikprobe freuen, ebenso wie der Musik-

verein Scheideldorf. 

 

Zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 

18. Februar durfte Obmann Andreas Kletzl Vizebür-

germeister Wolfgang Sinhuber begrüßen. Nach 12-

jähriger Tätigkeit in der Funktion als Obmann hat 

Andreas Kletzl sein Amt niedergelegt. In seine 

Amtszeit fielen beispielsweise das 70-jährige Beste-

hen der Musikkapelle mit Standlfest am Hauptplatz, 

das 75-jährige Bestehen mit Bezirksmusikfest und 

Marschmusikbewertung am Sportplatz, der Neubau 

unseres Musikerheimes im Zuge der Errichtung des 

Gemeindezentrums, sowie das im Vorjahr gefeierte 

80-jährige Bestandsjubiläum als zweitägiges Fest 

mit Jubiläums-Intro und Dirndlgwandfrühschoppen. 

Zum neuen Obmann wurde Martin Baireder ge-

wählt. 

Großer Dank gilt allen Musikerinnen und Musikern 

für ihre Treue und Liebe zum Verein, allen Neuge-

wählten für die Bereitschaft zur Mitarbeit im Vor-

stand, und allen ausgeschiedenen Vorstandsmit-

gliedern für ihre guten und verlässlichen Tätigkeiten, 

besonders dem ausgeschiedenen Obmann Andreas 

Kletzl für seinen Einsatz und sein Engagement über 

viele Jahre hindurch. 

 

Der neue Vorstand: 

Obmann Martin Baireder 

Obmann-Stv. Johann Höchtl 

Kapellmeister Reinhard Katzinger 

Kapellmeister-Stv. Markus Litschauer 

Kapellmeister-Stv. Günther Kühböck 

Kassierin Cornelia Kletzl 

Kassier-Stv. Tanja Kletzl 

Schriftführerin Sonja Höchtl 

Schriftführer-Stv. Daniela Bachmann 

Stabführerin Gerda Litschauer 

Stabführerin-Stv. Johannes Litschauer 

Pressebeauftragte Gerda Litschauer 

Jugendreferent Lukas Rauscher 

Jugendreferent-Stv. Mario Kühböck 

Notenarchivarin Gerda Katzinger 

Kassaprüfer Jürgen Höchtl 

 Verena Litschauer 

Aktuelle Termine und Informationen finden Sie wie 

immer auf unserer Homepage: 

www.mk.echsenbach.at  

Seite 22 

http://www.mk.echsenbach.at


www.echsenbach.at 

Sportunion Bushido 

Am 10. Februar 2018 fanden sich 46 

„Kampfbienen“ und ein Imker im Turnsaal Echsen-

bach zusammen um nach der Stärkung mit „Nektar“ 

gemeinsam zum Sportlergschnas des SC Hartl 

Haus in den Gasthof Klang auszuschwirren um dort 

ordentlich zu feiern. Begleitet von der Musik der Bie-

ne Maja zogen die gelb-schwarz gestreiften Gesel-

len in den Veranstaltungssaal des Gasthofs 

Klang ein und gaben ein eigens gedichtetes Lied 

zum Besten. Bis in die Morgenstunden hatte der 

Imker alle Hände voll zu tun, seine Bienen im Zaum 

zu halten. 

Ein herzliches Dankeschön der Vereinsleitung geht 

an den Veranstalter, alle Teilnehmer, besonders 

aber an die kreativen Köpfe und helfenden Hände 

des Vereins, die zum Gelingen dieses Festes beige-

tragen haben. 

Die Bushido-Bienen waren los! 

Am 17. Februar 2018 fand im Kulinarium Kuefstein 

beim Schloss Viehofen in St. Pölten ein Seminar mit 

dem Vorsitzenden des NÖ Sportfachrates, Prof. 

Fritz Manseder, statt. Der Referent ist auch Mitglied 

des Präsidiums der Österreichischen Bundes-Sport-

Organisation und ein profunder Kenner des Ver-

einswesens und dessen Spezifitäten, was die Teil-

nehmer facettenreich erleben durften. 

Thema war der „ideelle Verein“ im Vergleich zum 

„gemeinnützigen Verein“.  Die GEMEINNÜTZIG-

KEIT im Sinne der Bundesabgabenordnung (BAO) 

ist nötig, um in den Genuss steuerlicher Begünsti-

gungen zu kommen. Gemeinnützig im Sinne der 

BAO (zum Unterschied von eigennützig) sind nur 

Zwecke, die ausschließlich und unmittelbar die All-

gemeinheit fördern. Wie dies in unserem Vereins- 

und Verbandswesen verbindlich auszuschauen hat, 

wurde in drei intensiven Stunden erörtert, und die 

Seminarteilnehmer mussten erkennen, dass das 

Vereinswesen eine kleine Wissenschaft für sich ist, 

die auch einige Fallen enthält, über die man stol-

pern kann, denn „Unwissenheit schützt nicht vor 

Strafe“.  Dies betrifft nicht nur die Vereinsbuchfüh-

rung, sondern zum Beispiel auch das ab Mai 2018 

in Kraft tretende Datenschutzgrundgesetz. 

Wir als Funktionäre des Vereins Sportunion Bushido 

Echsenbach sind durch diverse Schulungen stets 

bestrebt unseren Mitgliedern und darüber hinaus, 

einen möglichst sicheren Rahmen für Sport, Kampf-

kunst und Veranstaltungen zu bieten. 

Bushidos bei NÖ Karate-Funktionärsakademie 
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Landjugend Echsenbach 

Die Landjugend Echsenbach backte auch 2017 wie-

der Kekse für die Generation 75+ der Gemeinde. 

Am 16. Dezember fanden sich einige Mitglieder im 

Gasthaus Mayrhofer zusammen um die Kekse sorg-

fältig auszustechen und zu backen. Anschließend 

wurden diese mit Marillenmarmelade zusammenge-

klebt, mit Staubzucker bestreut und eingepackt. 

Am folgenden Tag wurden die Kekse dann in der 

Gemeinde verteilt. Insgesamt konnte 126 Damen 

und Herren eine kleine Vorweihnachtsfreude berei-

tet werden. 

Wohnen im Waldviertel 

Unsere Region wird nachgefragt! 

Viele Menschen entscheiden sich für das Waldvier-

tel als neues Zuhause und suchen dazu Immobilien 

und Grundstücke. 

 

Wahlviertel Waldviertel 

Zahlreiche Veränderungen der letzten Jahre ma-

chen die Region zu einem beliebten Ort zum Woh-

nen, Arbeiten und Leben. Die Verbindungen inner-

halb der Region und die Anbindung an die Zentral-

räume werden laufend verbessert und bringen Städ-

te wie Wien, St. Pölten, Krems und Linz näher her-

an. Damit sind nicht nur Straßen gemeint, sondern 

auch der Ausbau der Breitbandinfrastruktur, der un-

serer Region viele Chancen bringt. 

Das Waldviertel steht für leistbares Wohnen und 

gesundes Leben, für sozialen Zusammenhalt und 

wenig Kriminalität, für ein großes Angebot an Sport 

und Kultur.  

Aber auch die guten Schulen, Co-Working-Spaces 

für Start-ups, interessante Lehrstellen und Arbeits-

plätze für gut ausgebildete Personen und Fachkräf-

te sprechen für die Region. 

 

Die Nachfrage ist da. Immobilien werden wieder 

genutzt. 

Zwischen 2010 und 2016 haben 6.215 im Bezirk 

Zwettl ihren Hauptwohnsitz gegründet. 

Es sind vor allem Familien mit Kindern, die eine si-

chere Umgebung, gute Schulen und die Natur vor 

der Haustür suchen. Und es sind auch Menschen, 

die sich nach vielen Jahren in der Stadt nach mehr 

Lebensqualität sehnen.  

Viele dieser neuen Bürger haben eine leerstehende 

Immobilie gekauft oder ein ungenutztes Grundstück 

bebaut.  

Das tut dem Gemeinde- und Vereinsleben ebenso 

gut wie dem Ortsbild und belebt Schulen, Geschäf-

te, Sportplätze und noch so vieles mehr.  

Aus diesem Grund sind Projekte wie „Wohnen im 

Waldviertel“, die diesen Zuzug fördern, von großer 

Bedeutung!  

Es liegt an uns allen die Entwicklung unserer so 

schönen Heimat selber in die Hand zu nehmen. 

www.wohnen-im-waldviertel.at 
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Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen. 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Sozi-

ales und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhe-

bung SILC (Statistics on Income and Living Conditi-

ons/Statistiken über Einkommen und Lebensbedin-

gungen) durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis 

für viele sozialpolitische Entscheidungen. Rechts-

grundlage der Erhebung ist die nationale Einkom-

mens- und Lebensbedingungen-Statistik-

Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, So-

ziales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 

277/2010).  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 

Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 

ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Die 

ausgewählten Haushalte werden durch einen An-

kündigungsbrief informiert und eine von Statistik 

Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März 

bis Juli 2018 mit den Haushalten Kontakt aufneh-

men, um einen Termin für die Befragung zu verein-

baren. Diese Personen können sich entsprechend 

ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier 

aufeinanderfolgenden Jahren befragt. Inhalte der 

Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnah-

me am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesund-

heit und Zufriedenheit. Für die Aussagekraft der mit 

großem Aufwand erhobenen Daten ist, dass sich 

alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der 

Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 

befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein 

über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewon-

nenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 

Abbild der Bevölkerung. Die persönlichen Angaben 

unterliegen der absoluten statistischen Geheim-

haltung und dem Datenschutz gemäß dem Bun-

desstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria 

garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statisti-

sche Zwecke verwendet und persönliche Daten an 

keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!  

Statistik Austria, 1110 Wien, Guglgasse 13 

Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 8-17 Uhr) 

E-Mail: silc@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
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Veranstaltungen in der Kleinregion ASTEG 

Allentsteig 

2. April Emmausgang nach Thaua, 14.00 Uhr 

11. April „Moderne Krebstherapie inklusive der neuen Immuntherapien“, Vortrag im LK Allentsteig, 
18.30 Uhr 

14.—15. April Zankerlschnapsen FF Thaua, Feuerwehrhaus Thaua 

28. April Tag der offenen Gärtnerei, Gärtnerei Hackl 

30. April Maibaumaufstellen, 18.00 Uhr, Platz vor der Apotheke 

1. Mai Waldviertler Knödel Land Turnier, Asphaltplatz Zwettlerstraße 

6. Mai Erstkommunion, 9.30 Uhr, Pfarrkirche Allentsteig 

12. Mai Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Allentsteig, 20.00 Uhr, Turnsaal Landesjugendheim 

16. Mai Jahrmarkt, Platz vor der Apotheke 

16. Mai „Neue Trends beim Hüftgelenkersatz—eine Modeerscheinung?“, Vortrag im LK Allentseig, 
18.30 Uhr 

19. Mai Aussiedlertreffen und Maiandacht in Oberndorf, 12.00 Uhr 

19.—20. Mai Tennisheuriger, Tennisplatz USV Allentsteig 

19.—21. Mai Schacherlmarkt, Gasthaus Haider in Thaua 

25. Mai Vernissage NöArt „Wie im Märchen, 19.00 Uhr, Schüttkasten Allentsteig 

25. Mai Lange Nacht der Kirchen, 20.00 Uhr, Pfarrkirche Allentsteig 

15. Juni 12. Truppenübungsplatz-Rundfahrt, 13.00 Uhr, Schloss Allentsteig 

22. Juni Sonnwendfeier mit Platzkonzert, 20.00 Uhr, Platz vor der Apotheke 

24. Juni 60 Jahre ÖKB Stadtverband, 120 Jahre Kameradschaftsverein, ÖKB Heuriger, 8.00 Uhr 

30. Juni—1. Juli Ulrichskirtag, Gasthaus Kratochvil 

Göpfritz an der Wild 

1., 2., 7., 13., und 14. 
April 

„Eine verhängnisvolle Nacht“, Theatergruppe Göpfritz/Wild, jeweils 20.00 Uhr außer am 2.4. 
um 19.00 Uhr, Kartenreservierung unter: 0664/6382106 

1. Mai Tennis-Schnuppertag, ab 10.00 Uhr am Tennisplatz Göpfritz/Wild 

5. Mai Kindernachmittag des Musikvereins Scheideldorf, ab 14.00 Uhr 

5. Mai Florianifeier im Marienhof Göpfritz/Wild, 19.00 Uhr 

19.—20. Mai Pfingstfest der FF Breitenfeld 

26.—27. Mai Feuerwehrfest in Scheideldorf 

2. Juni 2. Göpfritzer Kulturfrühling im Kulturstadl Göpfritz/Wild, ab 18.00 Uhr 

9.—10. Juni Samstag: Abschnittsfeuerwehrbewerb in Merkenbrechts ab 14.00 Uhr 
Sonntag: Feldmesse mit Pumpensegnung um 10.00 Uhr, anschl. Frühschoppen 

27. Juni Musikschulkonzert im Kulturstadl, 18.00 Uhr 

30. Juni—1. Juli Feuerwehrfest in Weinpolz 
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Schwarzenau 

2. April Ostereiersuche am Spielplatz Thayagasse, 10.30 Uhr, ÖVP Schwarzenau 

5. April Natur im Garten Vortrag „Der Schneck muss weg!?“ mit DI Erich Preymann, Kaminstube 
Zlabinger, 19.00 Uhr 

5. April Infoabend, Biogasanlage Hirnschall auf Partnersuche, Gasthaus Döller, Großhaselbach, 
Beginn 20.00 Uhr  

6. April Schützendisco, Sport-Schützen-Verein Schwarzenau, Bahnhotel Helletzgruber, 20.00 Uhr 

7.—8. April Preisschießen, Sport-Schützen-Verein Schwarzenau, Bahnhotel Helletzgruber 
Samstag 14.00—22.00 Uhr, Sonntag 10.00—15.00 Uhr 

7. und 8. April Großer Hausflohmarkt, Zwettlerstraße 4, 3900 Schwarzenau, jeweils 10.00—16.00 Uhr 

7. April Miteinander-durcheinander mit dem K & K—Ensemble, Veranstalter Bildungs- & Heimat-
werk Schwarzenau, Kaminstube Zlabinger, 19.00 Uhr 

7. April Heimatabend, Veranstalter D‘Haselbacher Volkstanzgruppe, Gasthaus Döllerwirt, 20 Uhr 

8. April Blutspenden, Volksschule Schwarzenau, 8.30—14.00 Uhr 

13. April Frühlingsfest, Volksschule Schwarzenau, 17.00 Uhr 

14. April Griechischer Gottesdienst in der orthodoxen Kapelle im Stift Geras 

21.—22. April Marathon Cup Austria, Start und Ziel Kaminstube Zlabinger 

27. und 28. April „Die fidele Kurklinik“ - Theateraufführung der Theatergruppe Schwarzenau, Gasthaus Döl-
lerwirt, 20.00 Uhr 

30. April Monatliche Vollmondwanderung, Treffpunkt Arbeiterheim Schwarzenau, 19.00 Uhr 

1. Mai Maibaumaufstellen 

4., 5., 6., 11. und 12. 
Mai 

„Die fidele Kurklinik“ - Theateraufführung der Theatergruppe Schwarzenau, Gasthaus Döl-
lerwirt, 20.00 Uhr 

20. Mai Pfingstkonzert, Musikverein Großhaselbach, Gasthaus Döllerwirt, 20.00 Uhr 

25. Mai Fabelhaft NÖ 

28. Mai Monatliche Vollmondwanderung, Treffpunkt Arbeiterheim Schwarzenau, 20.00 Uhr 

2.—3. Juni Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr Großhaselbach 

16. Juni Arbeiterkammer NÖ Familienfest, Sportanlage Schwarzenau 

21. Juni Vortrag „Das Gesundheits– und Sozialwesen in Griechenland—Nöte und Hoffnungen der 
Bevölkerung“ Kaminstube Zlabinger, 20 Uhr 

22.—23. Juni Sonnwendfeier, ESV Schwarzenau 

24. Juni Märchenwandertag, Veranstalter Kinderfreunde und Sportverein, Start u. Ziel Sportanlage 

25. Juni Monatliche Vollmondwanderung, Treffpunkt Arbeiterheim Schwarzenau, 20.00 Uhr 

28. Juni Schulschluss-Konzert am Brühlteich, Männergesangsverein 1889 Schwarzenau 
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Wir gratulieren zum „runden“ Geburtstag 

1. Jänner - 31. März 2018 

10. Geburtstag 

Schönauer Michael, Echsenbach 

Stauber René, Echsenbach 

Derin Fabio, Echsenbach 

 

20. Geburtstag 

Hofmann Tobias, Kleinpoppen 

Böltner Antonia, Großkainraths 

 

30. Geburtstag 

Reisinger Tatjana, Echsenbach 

Haider Michael, Echsenbach 

Zulus Jürgen, Gerweis 

Hobek Werner, Echsenbach 

Bachofner Anita, Echsenbach 

 

40. Geburtstag 

Stiegler Wolfgang, Echsenbach 

Haider-Scharf Michaela, Echsenbach 

Lettner Claudia, Echsenbach 

Trimmel Sabine, Großkainraths 

 

50. Geburtstag 

Lerner Oliver, Echsenbach 

Stadlmann Petra, Echsenbach 

Litschauer Johannes, Echsenbach 

Binder Gabriele, Kleinpoppen 

 

60. Geburtstag 

Maier Ernestine, Gerweis 

Kainz Ingrid, Echsenbach 

Wolf Johann, Gerweis 

 

70. Geburtstag 

Nechwatal Maria, Echsenbach 

Siedl Gertrude, Echsenbach 

Nechwatal Walter, Echsenbach 

 

80. Geburtstag 

Duchon Charlotte, Echsenbach 

Kühböck Josef, Haimschlag 

Hahn Edeltrude, Echsenbach 

90.Geburtstag 

Pöltner Franz, Echsenbach 

Garschall Maria, Gerweis 

Wir freuen uns über die Geburt von: 

Zulus Paulina, Gerweis 

Himmelbauer Dominik André, Kleinpoppen 

Marchsteiner Loris Florentin, Echsenbach 

Grameth Leo, Echsenbach 

Wir müssen leider folgende Todesfälle verzeichnen: 

Zlabinger Leopold, Echsenbach 

Steinmetz Hermine, Echsenbach 

Berger Josef, Wolfenstein 

Zulus Maria, Echsenbach 

Weixelbraun Ernestine, Echsenbach 

Impressum: 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Josef Baireder 

Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Echsenbach, 3903, Kirchenberg 6, Eigenvervielfältigung 
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